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PRINT 
 
Die Newcomer aus dem Monat Juni 2011. 
 
Ein Reisemagazin der anderen Art gibt es nun von der Berliner Agentur Grafenstein, 
Freizeit- und Tourismuswerbung. Das Besondere an ‚jwd – janz weit draußen‘ ist, dass die 
Berichterstattung über ferne Reiseziele nicht von Reportern kommt, sondern von den 
Einheimischen. 10.000 Exemplare sind im Umlauf an Flughäfen- und Bahnhofskiosken, 
weitere 50.000 Exemplare wurden an ausgewählte Zielpersonen als kostenloses Probeheft 
geschickt. 2012 soll es ‚jwd‘ alle drei Monate geben. 
 
Die Mainzer Vereinigte Fachverlag GmbH versucht mit dem neuen Magazin ‚Abgefahren‘ 
einen neuen Weg der Berichterstattung im Reiche der Automagazine. Im Vordergrund 
steht das Kulturgut Auto im Zusammenhang mit dem Menschen. Und das in lifestyliger 
Aufmachung – in Sachen Heftlayout wie auch in der Berichterstattung. Gestartet wird alle 
zwei Monate mit einer Auflage von rund 50.000 Exemplaren zum Copypreis von 5,80 Euro. 
 
Dem Verkauf der ‚Reiter Revue‘ vom Paul Parey Zeitschriftenverlag zum 
Landwirtschaftsverlag Münster steht nun auch von Behördenseite nichts mehr im Wege. 
Somit erweitert der Landwirtschaftsverlag Münster mit Kauf des Magazines sein Portfolio in 
dem Segment Pferdesport. 
 
In Zusammenarbeit mit dem Hörbuch-Download Anbieter Audible startet die Welt-Gruppe 
das Downloadportal ‚Hörwelt‘. Unter www.welt.de/hoerwelt findet sich alles Lesenswerte 
von entspannter Strandlektüre, über Biographien und Wissenswertes bis hin zu Politik und 
Zeitgeschichte.  
 
 

TV 
 
Die rasante Verrohung der Sitten im TV geht auch in 2011 weiter. Hatten die TV-
Vermarkter Anfang 2010 eine Entspannung der Brutto-Netto-Schere vorhergesagt,  
zeigt nun das Jahrbuch der Landesmedienanstalten eine entgegengesetzte 
Marschrichtung auf. Weiterhin sind nach wie vor die anhaltenden Rabattschlachten Grund 
dafür, so dass von jedem Werbeeuro tatsächlich nur noch 36 Cent in die Kasse fließen  
(2009 waren es 39 Cent; 2002 noch 55 Cent). 
 

ONLINE / NEW MEDIA 
 
Social Media ist in aller Munde – auch bei Unternehmen, die vorrangig auf das B2B-
Geschäft setzen. Jedoch fehlt es im Zuge der Unternehmenskommunikation gerade diesen 
an einer klaren Strategie. Dies zeigt jetzt eine Studie des Arbeitskreises Social Media 
Relations. 
 
Was die Online-Video Nutzung im europäischen Ländervergleich angeht, liegt Deutschland 
monatlich mit 186,9 Videos pro User auf Rang 1 vor der Türkei mit 168,6 Videos pro User. 
Dabei führt das Videoportal von Google – YouTube – die Spitze an. 
 
92 Prozent der 10- bis 18-Jährigen besitzen ein Handy oder Smartphone. Das war Anlass 
für die Bauer Media Group eine mobile Website für das Jugendportal Bravo.de zu starten. 
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Eine aktuelle Studie von Prof. Dr. Ralf Schengber, Marketingprofessor der FH Münster 
zeigt, dass Social Media Kaufentscheidungen im Internet wesentlich beeinflusst. Zu den 
beeinflussenden Faktoren zählen u. a. persönliche Bewertungen anderer Käufer in Foren, 
Weblogs und anderen sozialen Netzwerken. So sagen rund 80% der Onlinekäufer, dass 
Produktbewertungen anderer für sie ‚eher wichtig‘ sind; auf das Statement ‚sehr wichtig‘ 
entfallen immerhin rund 20% der Internetshopper. 
 

FORSCHUNG / UNTERSUCHUNG 
 
Der Sieger der LAE 2011 steht eindeutig fest: Der Spiegel. Und das auf allen drei Kanälen. 
Die gedruckte Version erreicht 26,8 Prozent der Entscheider – Spiegel.de erreicht 30,2 
Prozent der Entscheider und sogar mobil werden 14,4 Prozent erreicht. 
Die weiteren Ergebnisse finden Sie weiter hinten bei Forschung / Untersuchung. 
 

WERBEMÄRKTE NATIONAL / INTERNATIONAL 
 
Betrachtet man die aktuellen Zahlen des Bruttowerbemarktes im Mai, sind diese eher 
ernüchternd. Der fünfte Monat lag nur 0,4 Prozent über Vorjahresniveau und das, wo der 
April im Vorjahresvergleich ein Plus von 5,4 Prozent vorlegte. Vor allem die schlechte Mai-
Bilanz der TV-Vermarkter drückt das Ergebnis.  
Kumuliert jedoch entwickelt sich der Werbemarkt 2011 positiv, so dass insgesamt ein Plus 
von 3,9 Prozent gegenüber dem Vorjahr verzeichnet werden kann. 
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